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MUSIKVEREINPRAMBACHKIRCHEN

19.06.

20.06.
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20:30 Festauftakt      Stimmung in der Festhalle 
 mit den Woody Blech Peckers

ab 19:00 Empfang der Gastkapellen
  anschließend Festakt und 
  Ausmarsch in die Festhalle      

 20:30 Stimmung in der Festhalle mit Ceska08:30 Beginn der Marschwertung
10:30 Kurzer Festakt und Ausmarsch in 

 die Festhalle       Frühschoppen mit dem MV Waizenkirchenfirmengelände eschlböck Maschinenfabrik
Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient ausschließlich zum Ankauf von Musikinstrumenten.
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aktuell kommentiert
von Bürgermeister Johann Schweitzer

Liebe Prambachkirchnerinnen und 
Prambachkirchner!

Nach den zahlreichen personellen Ver-
änderungen am Gemeindeamt gibt es 
nun auch beim Bauhofpersonal Ände-
rungen. Unser langjähriger Bauhofleiter 
Hans Goldberger ging mit 1. Juni 2015 
in die wohlverdiente Pension. 
Lieber Hans, im Namen der gesamten 

Belegschaft danke ich dir für deine 
Arbeit und für dein langjähriges Enga-
gement. Ich wünsche dir alles Gute und 
vor allem viel Gesundheit. 
Die Stellenausschreibung für die frei 
gewordene Stelle am Bauhof wird vo-
raussichtlich im Herbst erfolgen. Als 
Übergangslösung wird Hubert Auinger 
aus Prambachkirchen, befristet auf 
drei Monate, als Bauhofmitarbeiter 
beschäftigt.

Kindergartenspielplatz
Bereits voll im Gange ist die General-
sanierung des Kindergartenspielplatzes. 
Neben dem Zurückschneiden der Bäu-
me und Sträucher wird auch die gesamte 
Rasenfläche erneuert. Ebenso werden 
die Pflasterwege saniert und es soll eine 
neue Asphalt-Rollerbahn für die Kinder 
entstehen. Die Arbeiten werden ca. 3 
Wochen andauern, sodass der Spielplatz 

im neuen Kindergartenjahr im kommen-
den September wieder den Kindern zur 
Verfügung stehen wird.
Die anfallenden Kosten werden zu 
100% vom Land OÖ bzw. vom Bund 
gefördert.

Freibad
Im Frühjahr wurden vom Bauhofperso-
nal umfangreiche Sanierungsmaßnah-
men zur Erhaltung unseres Freibades 
durchgeführt. Obwohl vom Land OÖ 
generell die Sinnhaftigkeit und Wirt-
schaftlichkeit solcher Freibadanlagen 
kritisiert und in Frage gestellt wird, 
bemüht sich die Gemeinde, das Freibad 
auch weiterhin möglichst attraktiv zu 
halten. 

Abwasserkanalisation
In der letzten Sitzung des Gemeinde-
rates wurde an die Firma Swietelsky 
der Auftrag für die Errichtung der Ab-
wasserkanalisation BA 11 (Uttenthal, 
Prambachkirchen Ost und  Großstein-
grub) erteilt. Gleichzeitig werden auch 
die Regenwasserableitung sowie die 
Trinkwasserleitung verlegt. Mit den 
Bauarbeiten soll noch im Juni begonnen 
werden, da bereits die ersten Häuslbauer 
in den Startlöchern stehen. 

Betriebsbaugebiet
Hinsichtlich Umwidmung des Betriebs-
baugebietes südlich der Bahnhofstraße 
(Firma Eschlböck) wurde in der letzten 
Sitzung des Gemeinderates ein mehr-
heitlicher Durchführungsbeschluss 
gefasst. Der Umwidmungsakt liegt 
nun dem Land OÖ, Abteilung Raum-
ordnung, zur aufsichtsbehördlichen 
Genehmigung vor. Nach Vorliegen 
dieser Genehmigung und ordnungsge-
mäßer Kundmachung beabsichtigt die 
Firma Eschlböck noch heuer mit der 

Bürgermeister Johann Schweitzer dankt Johann 
Goldberger für seine langjährige Mitarbeit

Errichtung der neuen Betriebsanlage 
zu beginnen.

Fahrradberatung
Die Marktgemeinde Prambachkirchen 
hat an einem Beratungsprogramm teil-

genommen, welches die Bedingungen 
für den Alltagsradverkehr verbessern 
soll. Wobei zu den Handlungsfeldern 
auch über Bewusstseinsbildung, Rah-
menbedingungen und Infrastruktur 
beraten wurde. Im Rahmen des Rad-
Vernetzungstreffen am 15. April 2015 
haben wir vom Land Oö. die BYPAD 
Zertifizierung erhalten.
Wer Interesse hat, an der Umsetzung 
teilzunehmen, kann sich gerne beim 
Gemeindeamt melden.

Ich darf schon jetzt darauf hinweisen, 
dass das Gemeindeamt am Freitag, 
den 7. August 2015 wegen unseres 
Betriebsausfluges geschlossen ist.

Abschließend lade ich zum bevorste-
henden Bezirksmusikfest ganz herzlich 
ein. Feiern wir gemeinsam mit dem 
Musikverein ihr 120jähriges Bestehen. 
Außerdem wünsche ich allen, die in den 
nächsten Wochen ihren Urlaub genie-
ßen, vor allem aber unseren SchülerIn-
nen und StudentInnen in ihren Ferien, 
viel Erholung.
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Nachtragsvoranschlag 2014 – 
Prüfbericht der BH Eferding
Die Bezirkshauptmannschaft Eferding 
hat im Sinne der Oö. Gemeindeordnung 
die Überprüfung des Nachtragsvor-
anschlages für das Finanzjahr 2014 
durchgeführt und diesen zur Kenntnis 
genommen.

Der ordentliche Nachtragsvoranschlag 
weist mit Einnahmen von € 4.937.800,- 
und Ausgaben von € 4.830.800,- einen 
Überschuss von € 107.000,- auf. Der 
Sollüberschuss des Rechnungsjahres 
2013 von € 197.000,- wurde dabei in 
den Nachtragsvoranschlag übernom-
men. 

Bericht des Prüfungsausschusses 
vom 04.03.2015
Der örtliche Prüfungsausschuss hat in 
seiner Sitzung am 4. März 2015 die 
Kindergartenabrechnung, die Global-
budgets der Schulen und des Hortes, 
sowie die Rechnungsabschlüsse 2014 
einer Prüfung unterzogen. 

•	Kindergartenabrechnung 2014
Die Beitragsleistung der Gemeinde für 
das Finanzjahr 2013 betrug € 120.000,-.  
Vor allem durch die Einführung einer 
Krabbelstubengruppe im Herbst 2013 
erhöht sich die Beitragsleistung der 
Gemeinde für das Jahr 2014 auf € 
140.000,-.

•	Volksschule/Neue Mittelschule/Schü-
lerhort - Globalbudget 2014  

Seit dem Jahr 2012 werden Volksschu-
le, Hauptschule und Schülerhort mit 
einem Globalbudget ausgestattet. Die 
Belege und Kontoauszüge 2014 wurden 
stichprobenartig überprüft und für in 
Ordnung befunden.

•	Marktgemeinde Prambachkirchen, 
Rechnungsabschluss 2014

Der Rechnungsabschluss 2014 wurde 
mit den Kontoauszügen verglichen 
und Übereinstimmung festgestellt. 
Die weitere Überprüfung ergab keine 
Beanstandungen.

•	VFI der Marktgemeinde Prambachkir-
chen & Co KG, Rechnungsabschluss 
2014 

Der Rechnungsabschluss 2014 wurde 
mit den Kontoauszügen (Kassen- IST- 
Bestand) verglichen  und Übereinstim-
mung festgestellt. Die weitere Über-
prüfung ergab keine Beanstandungen.

•	Kassenprüfung
Die Prüfungsausschussmitglieder prü-
fen den Bargeldbestand mit dem aktuel-
len Tagesabschluss aus dem Kassabuch. 
Es wurde Übereinstimmung festgestellt.

Rechnungsabschluss 2014 der 
Marktgemeinde Prambachkirchen
Der Rechnungsabschluss der Gemein-
de für das Finanzjahr 2014 weist im 
ordentlichen Haushalt bei Einnahmen 
von € 5.130.995,02 und Ausgaben von 
€ 4.925.194,68 einen Überschuss von € 
205.800,34 auf.
Der Überschuss aus dem Finanzjahr 
2013 in der Höhe von € 197.737,25 
wurde in den Rechnungsabschluss 2014 
übernommen. 
Der außerordentliche Haushalt weist mit 
Einnahmen von insgesamt € 796.718,68 
und Ausgaben von € 690.826,43 einen 
Überschuss  von  € 105.892,25 auf.

Der Schuldenstand der Gemeinde 
beläuft sich mit Ende 2014 auf € 
5.470.077,76. Der Zinsendienst 2014 
betrug € 71.744,57. Die Pro-Kopf 

– Verschuldung beträgt Ende 2014  
€ 1.953,60. Im angeführten Darle-
hensstand ist der Schuldenstand der 
Gemeinde-KG in der Höhe von € 
2.589.189 nicht enthalten.
Der Haftungsstand reduzierte sich von  
€ 4.128.651,99 im Jahr  2013 um € 
428.699,42 auf € 3.699.952,59 Ende 
2014.

Rechnungsabschluss 2014 des VFI 
der Marktgemeinde Prambachkir-
chen u. Co KG
Über die Gemeinde- KG wurde das 
Projekt Hauptschulsanierung abgewi-
ckelt. Die Sanierungskosten inklusive 
PV-Anlage betrugen € 3.515.639,06.
Der ordentliche Haushalt ist mit Einnah-
men und Ausgaben von € 115.206,42 
ausgeglichen. 

Finanzierungsplan für die Errich-
tung einer Krabbelgruppe 
Die Gesamterrichtungskosten für die 
Errichtung der Krabbelgruppe im Schul-
gebäude beliefen sich  auf € 33.945,90. 
Vom Bund bzw. vom Land OÖ wurden 
jeweils € 13.300,-  Fördermittel zur Ver-
fügung gestellt. Den restlichen Betrag 
hat die Gemeinde zu leisten.

Büro Dr. Flögl, Honorarangebot 
für Bauausführungsphase Kanali-
sation BA 11
Vom Büro Dr. Flögl wurde ein Ho-
norarvorschlag für die Ingenieurleis-
tungen für den Kanalbauabschnitt BA 
11 (Siedlungsgebiete Ehrengruber, 
Lesslhumer, Eichinger) in Höhe von €  
33.990,- exkl. Mwst übermittelt. Der 
Honorarvorschlag wurde vom Amt 
der OÖ. Landesregierung geprüft und 
für in Ordnung befunden. Es wurde 
vom Gemeinderat ein entsprechender 

Aus dem Gemeinderat
Gemeinderatssitzung vom 26.3.2015
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Auftrag erteilt.

Aufschließung Siedlungsgebiete 
Ehrengruber, Lesslhumer und 
Eichinger 
Nachdem es bereits Bauinteressenten 
gibt, sollen die drei neuen Siedlungsge-
biete so rasch wie möglich erschlossen 
werden. Für die Ableitung der Oberflä-
chenwässer ist die Herstellung entspre-
chender Retentionsbecken notwendig. 
Die geschätzten Kosten für die geplan-
ten Kanalbauvorhaben (Schmutz- und 
Regenwasserkanäle, Hausanschlüsse, 
Rückhaltebecken usw.) betragen laut 
Büro Dr. Flögl  € 434.000,--.
Die Wasserleitungen werden in Eigenre-
gie mit der Fa. Steiner verlegt, wobei die 
Kosten für die drei Siedlungsgebiete mit 
ca. €  35.000,-- veranschlagt werden. 
Der Straßenbau ist ebenfalls in Eigenre-
gie vorgesehen, wobei hiefür geschätzte 
Kosten von € 53.000,- anfallen.

Aufschließung Betriebsgrund-
stück Deschberger 
Seitens der Fa. Deschberger Landtech-
nik wurde angrenzend an die Tankstelle 
in Unterbruck ein Grundstück ange-
kauft. Die Erschließungsstraße für das 
Betriebsgrundstück wurde bereits von 
der Straßenmeisterei Eferding errichtet. 
Ebenso wurde von der Gemeinde die 
gesamte Infrastruktur (Regenwasser- 
Schmutzwasserkanal, Wasserleitung) 
bereits errichtet.  Die Gesamtkosten hie-
für belaufen sich auf ca. € 25.000,- exkl. 
Mwst. Die Firma Deschberger plant den 
Baubeginn noch im Sommer 2015.

Errichtung eines Gehsteiges in 
Großsteingrub 
Im Juni 2014 wurde von der Ge-
meinde ein Ansuchen um Errichtung 
eines ca. 50 m langen Gehsteiges in 
Großsteingrub entlang der Daxberger 
Landesstraße von der Kreuzung des 
Ortschaftsweges Steinbruch bis zur 
bestehenden Haltestelle (vor Gasthaus 
Lackner) an das Land OÖ gerichtet. Die 
notwendige Grundbereitstellung wurde 
mit dem betroffenen Grundbesitzer 
abgesprochen. Die Gesamterrichtungs-
kosten belaufen sich auf ca. € 22.000,-, 

wobei 50 % davon von der Gemeinde 
zu tragen sind. Mit der Errichtung des 
Gehsteiges soll spätestens im Herbst 
2015 begonnen werden. 

Flächenwidmungsplan Nr. 4 - Än-
derung Nr. 02 – Brunmair 
Auf dem Grundstück Nr. 310, KG 
Dachsberg soll die bestehende Stern-
chenbauwidmung abgeändert bzw. ver-
größert werden, sodass Baumaßnahmen 
durchgeführt werden können.                                    
Da diese Änderung im Örtlichen Ent-
wicklungskonzept Nr. 2 nicht vorge-
sehen ist, wird ein normales Umwid-
mungsverfahren mit Grundsatzbe-
schluss des Gemeinderates durchge-
führt. 
Seitens der Abt. Raumordnung des Lan-
des OÖ sowie des Ortsplaners liegen 
grundsätzlich keine Einwände gegen 
die Planänderung vor. 

Flächenwidmungsplan Nr. 4 - Än-
derung Nr. 03 – Eichinger
Mit den Ehegatten Eichinger wurde in 
der Gemeinderatsitzung am 30. Okt. 
2014 ein Baulandsicherungsvertrag für 
sechs neue Bauplätze auf Parz. 4881/1, 
KG. Gallham, abgeschlossen. Nunmehr 
hat Herr Eichinger den Umwidmungs-
antrag gestellt. Die beantragte Bauland
erweiterung steht im Einklang zu den 
Festlegungen des ÖEK Nr. 2, weiters 
ist auch die technische Infrastruktur 
wie Straße, Wasser und Kanal an der 
Grundstücksgrenze bereits vorhanden. 
Für die gegenständlichen Bauplätze gibt 

es bereits mehrere Kaufinteressenten, 
weshalb die Umwidmung ehestmöglich 
erfolgen soll.

Mayr Franz, St.Thomas Nr. 14 - 
Antrag auf Änderung des Flächen-
widmungsplanes Nr. 4  - Sonder-
ausweisung für Hundeabricht-
platz auf Parz. 4311 
Herr Mayr Franz hat angefragt, ob die 
Errichtung eines Hundeabrichtplatzes 
mit einem Klubhaus auf Parz. 4311, 
KG. Gallham, in der Ortschaft Reith 
möglich wäre. Dieser Umwidmungs-
wunsch wurde am 24. Feb. 2015 mit  
den Beamten der Raumordnung und 
des Naturschutzes besprochen, wobei 
diese dem Vorhaben grundsätzlich ab-
lehnend gegenüber standen. Begründet 
wurde dies damit, dass es sich hier um 
eine  isolierte Lage ohne entsprechender 
Infrastruktur handelt. 
Zwischenzeitlich hat Herr Mayr bei 
der Gemeinde einen Änderungsantrag 
eingebracht. Vom Gemeinderat wurde 
dieser Änderungsantrag mehrheitlich 
abgelehnt. 

Gestattungsvertrag - Anschluss 
Betriebsausfahrt Deschberger an 
die B129
Die Gemeinde hat für den Anschluss 
der Betriebsausfahrt Deschberger an die 
B129 einen Gestattungsvertrag mit dem 
Land Oberösterreich abzuschließen. Der 
Gemeinderat beschließt den vorliegen-
den Vertrag einstimmig.

bezahlte Anzeige
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Photovoltaik-Anlage auf der Volksschule

In der Region Eferding soll der Anteil an 
erneuerbaren Energieträgern bis 2020 
auf 55 % gesteigert werden. Zahlreiche
Photovoltaik-Anlagen wurden in den 
letzten Jahren auf öffentlichen Dächern 
installiert und von Bürger/innen der 
Region finanziert.
Um dem Ziel näher zu kommen, hat der 
Regionalentwicklungsverband Eferding 
im Rahmen des Projekts Klima- und 
Energiemodellregion ein sehr attrakti-
ves Photovoltaik-Paket für Sie zusam-
mengestellt. Durch eine Ausschreibung 
konnten zwei regionale und qualifizierte
Unternehmen gewonnen werden.

•	 Von der Bestellung bis zur Inbe-
triebnahme schlüsselfertig geliefert, 
angeschlossen, montiert

•	 Inklusive aller Verfahren (Ökostrom
anerkennung, Netzzugang und För-
derung)

•	 Hauptkomponenten werden in der 
EU gefertigt

•	 Zusatzpaket Erzeugung von Warm-
wasser zur Steigerung des Eigen-

verbrauchsanteils (auf Wunsch und 
Aufpreis)

Komponenten:
Wechselrichter: Fronius (3 bzw. 4,5 kW) 
5 Jahre Garantie
Module: Renesola (12 bzw. 20 Stück) 
25 Jahre lineare Leistungsgarantie 80%
Montagematerial: (ALU/Niro) für 
Schrägdach und Verkabelung

Preise:
3,12 kWp: € 6.000,- (minus € 858,- 
Bundesförderung*)
5,2 kWp: € 8.640,- (minus € 1.375,- 
Bundesförderung*)
Zusatzpaket: ab € 4.050,- (je nach Part-
nerbetrieb)
Warmwasserwärmepumpe Stiebel El-
tron samt 300 l Speicher, Kommunika-
tionseinrichtung mit PV-Wechselrichter, 
Montage und Inbetriebnahme.

 

 

 

 

 

 

 

Die Anlage mit einer Leistung von 45 kWp und mit einer Fläche von ca. 300 m² wurde 

im Sept. 2013 durch die Energiegenossenschaft Region Eferding als 

Volleinspeiseanlage errichtet. Der erzeugte Strom könnte theoretisch den Bedarf von 

12 Haushalten decken. Das Projekt ist von Prambachkirchner Bürgern über ein 

Beteiligungsmodell finanziert, das mit einer sehr attraktiven Verzinsung von 3,2 % auf 

13 Jahre Laufzeit mit jährlicher Tilgung. Nach Abzahlung aller Verbindlichkeiten  geht 

die Anlage in das Eigentum der Gemeinde über. 

Die „Prambachkirchner“-Anlage ist ausfinanziert, alle Interessenten, die eine ähnliche 

Veranlagung suchen, können sich bei der Energiegenossenschaft für ein anderes 

Projekt in der Leaderregion Eferding unter 07272/5005-32 oder kreinecker@regef.at 

melden. Weitere Infos zu unseren Projekten finden Sie auch unter 

www.energiegenossenschaft.at  

 

Ertrag von 1.10. 2013  

bis 28.2.2015 
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Photovoltaik-Anlage auf der  

VS Prambachkirchen 

Partnerbetriebe:
Mair-Solarpower GmbH
Gewerbepark 19, 4101 Feldkirchen/D.
Tel.: 07233 80570 Fax: DW 90
E-Mail: office@mair-solarpower.at
Web: www.mair-solarpower.at

Ingenieurbüro Josef Mittendorfer e.U.
Mussbach 34, 4081 Hartkirchen
Tel.: 0660/250 2285
E-Mail: josef@energy-technics.at
Web: www.energy-technics.at

Für Fragen steht gerne auch Hr. Ing. 
Herbert Pölzlberger, MSc, Energiebe-
rater im Regionalentwicklungsverband
Eferding, zur Verfügung. 
Tel. 07272/5005-31 oder poelzlberger@
regef.at

SONNENSTROM - die Energie für heute und morgen
Aktion Photovoltaik-Sorglos-Paket 2015

Die Anlage mit einer Leistung von 45 
kWp und mit einer Fläche von ca. 300 
m² wurde im Sept. 2013 durch die Ener-
giegenossenschaft Region Eferding als
Volleinspeiseanlage errichtet. Der er-
zeugte Strom könnte theoretisch den 
Bedarf von 12 Haushalten decken. 
Das Projekt ist von Prambachkirchner 
Bürgern über ein Beteiligungsmodell 
mit einer sehr attraktiven Verzinsung 
von 3,2 % auf 13 Jahre Laufzeit mit 
jährlicher Tilgung finanziert. Nach 
Abzahlung aller Verbindlichkeiten geht
die Anlage in das Eigentum der Ge-
meinde über.
Die „Prambachkirchner“-Anlage ist 
ausfinanziert, alle Interessenten, die eine 
ähnliche Veranlagung suchen, können 
sich bei der Energiegenossenschaft für 

ein anderes Projekt in der Leaderregion 
Eferding unter 07272/5005-32 oder 
kreinecker@regef.at melden. 
Weitere Infos zu unseren Projekten 
finden Sie auch unter www.energiege-
nossenschaft.at

* Im Rahmen der PV-Förderaktion des Klima- und Energiefonds stehen 2015 insgesamt € 17 Mio. bis 
zum 14.12.2015 zur Verfügung. Antragsteller können Privatpersonen, Betriebe und Institutionen sein. 
Es werden pro Anlage max. 5 kWp mit € 275,- pro kWp gefördert.
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Äste im Straßenraum
Gemäß § 91 StVO sind betroffene 
Grundeigentümer verpflichtet, Bäu-
me und Sträucher, etc., welche die 
Verkehrssicherheit, insbesondere die 
freie Sicht über den Straßenverlauf 
oder Benutzbarkeit der Straße oder des 
Gehsteiges beeinträchtigen, zurück zu 
schneiden bzw. zu entfernen, sodass es 
zu keiner Beeinträchtigung des öffent-
lichen Gutes kommt. Es werden daher 
alle betroffenen Anrainer ersucht, ihre 
an das öffentliche Gut angrenzenden 
Bäume und Sträucher dahingehend 
zu überprüfen und gegebenenfalls den 
notwendigen Rückschnitt umgehend zu 
veranlassen. 

Asiatischer 
Laubholzbockkäfer
Der Asiatische Laubholzbockkäfer 
(ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der trotz entsprechender 
Importkontrollen auch bei uns in Europa 
immer wieder mit unzureichend behan-
deltem Verpackungsholz, insbesondere 

mit Steinlieferungen aus dem südost-
asiatischen Raum, eingeschleppt wird.
Bei uns befällt er nahezu alle heimi-
schen Laubgehölze. Bei starkem Befall 
bringt er gesunde Bäume innerhalb 
weniger Jahre zum Absterben. In der 
EU gilt daher der für unsere Laub-
gehölze äußerst gefährliche ALB als 
Quarantäneschädling, der zwingend zu 
bekämpfen ist.
Da in Oberösterreich schon drei Mal 
ein Befall durch den ALB festgestellt 
wurde, soll nun die weitere Ausbreitung 
durch eine gezielte Suche verhindert 
werden.
Die Behörden sind dazu auf die Mithilfe 
der Bevölkerung angewiesen. 

So können Sie helfen
Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäu-
me und Sträucher) auf Ihrem Grund-
stück befallen sind:

Erkennungsmerkmale
•	 nur frisches Laubholz (bevorzugt 

Ahorn, Rosskastanien, Weiden und 
Pappeln) mit einem Durchmesser ab 
2 - 3 cm werden befallen

•	 kreisrunde Ausbohrlöcher Durchmes-
ser 1 - 1,5 cm, Bohrspäne, Larven-
fraßgänge, Larven

•	 Käfer 20 - 35 mm groß, glänzend 
schwarz, ca. 20 unregelmäßig ver-
teilte weiße Flecken auf den Flügel-
decken, schwarze Fühler mit 1,5 bis 
2,5-facher Körperlänge 

Nähere Infos im Internet unter:
www.land-oberoesterreich.gv.at unter 
Themen > Land- und Forstwirtschaft > 
Forstdienst > Forstschutz

Bitte melden
Bei Verdacht bitte rasch Meldung an das 
Gemeindeamt (das die Meldung umge-
hend der zuständigen Bezirksforstin-
spektion der Bezirkshauptmannschaft 
zur Abklärung weiterleitet).
Jeder Verdachtsmeldung wird nach-
gegangen und jeder Verdacht wird 
abgeklärt.
Je früher ein Befall erkannt wird, 
desto wirksamer, rascher und effi-
zienter sind die Bekämpfungs- und 
Ausrottungsmaßnahmen.

Entfernen von 
Hundekot
Jeder Hundebesitzer hat Rechte und 
Pflichten. Bevor man sich einen Hund 
als Haustier anschafft, sollte man sich 
über die Gesetze, die als Hundebesitzer 
zu beachten sind, informieren. Da gibt 
es die Leinenpflicht, die Maulkorb-
pflicht und die Pflicht Hundekot zu 
beseitigen. Auch wenn Sie Ihren Hund 
angemeldet haben und Hundesteuer 
bezahlen, sind Sie selbst verpflichtet, 
den Schmutz Ihres Tieres zu entfernen. 
Der Hundebesitzer ist für seinen Hund 
verantwortlich und das gilt auch, wenn 
er sein Häufchen macht. Der Hundekot 
stellt eine Verunreinigung dar, die sofort 
zu entfernen ist. Dieses gilt nicht nur 
für öffentliche Gehwege und Straßen, 
sondern auch für Grünanlagen, Wiesen 
und Felder. Bedenken Sie, dass eine 
Nichtbeachtung der Hundekotentsor-
gung eine Ordnungswidrigkeit darstellt 
und ein Bußgeld zur Folge haben kann. 
Mit jeder handelsüblichen Plastiktüte 
oder einem Hundekotbeutel, können 
Sie diesen Zweck erfüllen. Einfach 
eine Tüte über die Hand stülpen, Hau-
fen aufnehmen und Zuhause (mit dem 
Restmüll) oder in einem der zahlreich 
aufgestellten Abfallbehälter werfen. Die 
Hundekotentfernung sollte für jeden 
Hundebesitzer selbstverständlich sein. 
Geben Sie ein gutes Beispiel und be-
seitigen Sie die Hinterlassenschaft Ihres 
Hundes. Liegengelassener Hundekot ist 
auch eine Infektionsquelle. Besonders 
Kinder und geschwächte Erwachsene 
sind durch die Übertragung von Salmo-
nellen, Hundewürmern, Hakenwürmern  
und Bandwürmern gefährdet. Diese 
können Ursache von verschiedenen 
Augen-, Leber-, Lungen- und Gehirn-
erkrankungen sein. Für Geh- und Seh-
behinderte stellt Hundekot sogar eine 
Unfallgefahr dar.    

Daher der dringende Appell: Entfer-
nen Sie bitte anfallenden Hundekot, 
wenn Sie mit Ihrem Hund „Gassi“ 
gehen! Vielleicht können Sie durch 
Ihr Zutun auch andere Hundehalter 
positiv beeinflussen.
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EU-Austritts-
Volksbegehren
Die Stimmberechtigten können inner-
halb des festgesetzten Eintragungszeit-
raumes, das ist von
Mittwoch, 24. Juni 2015
bis (einschließlich)
Mittwoch, 1. Juli 2015,
in den Text des Volksbegehrens Einsicht
nehmen und ihre Zustimmung zu dem 
beantragten Volksbegehren durch ein-
malige eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift in die Eintragungsliste 
erklären. Die Eintragung hat außerdem 
den Familien- und Vornamen sowie das 
Geburtsdatum des (der) Stimmberech-

tigten zu enthalten.
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen
und Männer, die die österreichische 
Staatsbürgerschaft besitzen, in einer 
Gemeinde des Bundesgebietes den 
Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des 
letzten Tages des Eintragungszeitrau-
mes (1. Juli 2015) das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind.
Stimmberechtigte, die ihren Haupt- 
wohnsitz nicht in dieser Gemeinde 
haben, benötigen zur Ausübung ihres 
Stimmrechts eine Stimmkarte.
Die Eintragungslisten liegen während 
des Eintragungszeitraumes am Gemein-
deamt auf.

Eintragungen können an nachstehend angeführten Tagen und zu folgenden 
Zeiten vorgenommen werden:
Mittwoch, 24. Juni 2015...........................................von 08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 25. Juni 2015........................................von 08:00 bis 20:00 Uhr
Freitag, 26. Juni 2015................................................von 08:00 bis 16:00 Uhr
Samstag, 27. Juni 2015.............................................von 08:00 bis 12:00 Uhr
Sonntag, 28. Juni 2015..............................................von 08:00 bis 12:00 Uhr
Montag, 29. Juni 2015..............................................von 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag, 30. Juni 2015.............................................von 08:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch, 1. Juli 2015..............................................von 08:00 bis 16:00 Uhr

Beratung in 
Lebenskrisen in Linz
Scheidung, Jobverlust, Trauerfall, 
Gewalterfahrung - jeder Mensch kann 
unvermittelt in eine Lebenskrise gera-
ten und das Gefühl haben, aus eigener 
Kraft nicht mehr herauszukommen. 
In solchen Situationen ist es wichtig, 
nicht einfach zu leiden, sondern Hilfe 
zu suchen.
Im Familientherapie-Zentrum des Lan-
des Oberösterreich stehen Menschen 
in schwierigen Situationen Berater und 
TherapeutInnen zur Seite. In vertrau-
lichen Gesprächen können Probleme 
ausgesprochen und Gefühle ausge-
drückt werden. Gemeinsam mit dem 
Therapeuten können Betroffene wieder 
Lebensmut fassen und Lösungswege für 
ihre Situation erkennen.
Nicht immer sind es aber große Krisen, 
oft ist es auch der Alltag, der überfor-
dert: Probleme bei der Kindererziehung, 
Schwierigkeiten in der Partnerschaft 
oder Streit in der Familie. Im Famili-
entherapie-Zentrum können auch diese 
Fragen vertraulich besprochen werden.
Durch Unterstützung des Landes Ober-
österreich können Beratung und The-
rapie zu sozial gestaffelten Tarifen 
angeboten werden. 

Information und Terminvereinbarung 
für ein unverbindliches Erstgespräch: 
Tel.: 0732/66 64 12. Mo bis Fr 8-12 Uhr, 
Mo, Di und Do 13-16 Uhr 
E-Mail: ftz.post@ooe.gv.at

Stellenangebote
Floristin
Suche gelernte, flexible Floristin für 
21 Stunden/Woche
Blumenplatzl Aichinger-Feichtinger, 
Hauptstraße 31, Prambachkirchen, Tel. 
0664 3860 317

Serviererin 
wird aufgenommen
Dienst: Mi - Fr 14:00 - 22:00, Sa - So 
9:00 - 13:00 oder nach Vereinbarung
Buffet Eschlböck, Unterbruck 17, Tel.
07277 2317

Ferialjob zu vergeben!
Du suchst noch einen anspruchsvollen 
Job für August oder September 2015? 
Der Regionalentwicklungsverband 
Eferding bietet einen attraktiven 
Ferialjob im Umweltbereich für das 
Projekt Klima- und Energiemodellre-
gion Eferding! 

Zu Deinem Tätigkeitsbereich zählen 
unter anderem:
-	Überarbeiten von Web-Seiten
-	Vorbereitung und Mitarbeit bei Öf-

fentlichkeitsaktionen
-	Dokumentation von bestehender 

Fahrradinfrastruktur 
-	Auswerten von Fragebögen
Alles, was Du brauchst: 
-	Interesse im Bereich Klima- und 

Umweltschutz 
-	Mindestalter: 17 Jahre 
-	Sehr gute EDV-Kenntnisse, Flexibi-

lität, Teamfähigkeit 
-	Führerschein 
Haben wir Dein Interesse geweckt?
Wenn ja, dann richte Deine Bewerbung 
bitte bis 10. Juli 2015 an den Regional-
entwicklungsverband Eferding, 4070 
Eferding, Josef-Mitter-Platz 2, E-Mail: 
office@regef.at, Tel. 07272/5005-31
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Geschätzte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer an diesem Gottesdienst im 
Gedenken an die Ereignisse am 4. Mai 
1945 in Prattsdorf

Nichts deutete am Morgen des 4. Mai 
1945 darauf hin, dass über die Ort-
schaft Prattsdorf in wenigen Stunden 
eine Katastrophe hereinbrechen sollte. 
Gerüchteweise und hinter vorgehal-
tener Hand wurde berichtet, dass die 
Amerikaner am 3. Mai abends bereits 
in Waizenkirchen standen und es nur 
mehr eine Frage kurzer Zeit sei, wann 
der Krieg zu Ende sein werde. Der Krieg 
war bei uns bereits hörbar und spürbar 
geworden. Es war aber bis zur letzten 
Stunde gefährlich, über solche Dinge zu 
reden. Mich erschüttern Berichte über 
Erschießungen und Hinrichtungen noch 
in den letzten Tagen, ja fast Stunden auf-

grund von De-
nunziation und 
Verrat  zwar 
nicht in Pram-
bachkirchen, 
aber in vielen 
Orten Oberös-
terreichs. 

Es war vor allem die 65. US-Infanterie-
divison unter Reinhardt, die sogenannte 
„Halbert-Division“ mit einer weißen 
Hellebarde auf blauem Grund am 
Oberärmel und die 11. Panzerdivision, 
die nach der Einnahme von Schärding 
nach 18stündiger Beschießung am 3. 
Mai innerhalb eines Tages fast unge-
hindert bis in den Raum Waizenkirchen 
vordringen konnten. 

Die Prambachkirchner Bevölkerung 
bemerkte zwar am Morgen des 4. Mai, 
dass amerikanische Militärfahrzeuge 
auf der Bundesstraße Richtung Efer-
ding, bzw. deutsche Parlamentärautos 
von Eferding Richtung Waizenkirchen 
unterwegs waren. Es ging um einen 
Waffenstillstand bis 12 Uhr zum Aus-
tausch von Gefangenen. Allgemein 
wurde  angenommen, dass Prambach-
kirchen kampflos übergeben werden 
sollte. Daher gingen die Leute auch 
noch in die Kirche, es war nämlich der 
Florianitag, ein Bauernfeiertag.

Was die Bevölkerung allerdings nicht 
wusste, war: Gauleiter Eigruber hatte 
für die Linie Eferding – Aschach – Hart-

kirchen – Prambachkirchen – Waizen-
kirchen masssiven Widerstand gegen 
die vorrückenden Amerikaner geplant. 
Daher bezogen am Vormittag bis gegen 
Mittag einige hundert deutsche Soldaten 
– es waren Reste verschiedener zurück-
weichender SS-Kompanien bzw. SS-
Divisionen und anderer sich auflösender 
Einheiten – Stellung in Prattsdorf, 
teilweise auch in Unterbruck und in 
Prambachkirchen. Wie ich durch Zufall 
vor wenigen Tagen erfahren habe, sollte 
auch der Volkssturm aus umliegenden 
Gemeinden, konkret von Neukirchen 
am Walde, hier in den Abwehrkampf 
miteinbezogen werden, wozu es aber 
nicht mehr kam. 

Die Bevölkerung des Ortes Prambach-
kirchen wurde inzwischen von der 
Gendarmerie aufgefordert, den Ort zu 
verlassen. Ein Großteil der Bewohner 
suchte Schutz in den umliegenden Ort-
schaften. Währenddessen besetzte die 
SS in Prattsdorf fast alle Häuser, wobei 
in den straßenseitigen Fenstern Maschi-
nengewehre aufgestellt wurden. Wäh-
rend es in Prambachkirchen bis 15 Uhr 
ruhig geblieben war, hatte sich bereits 

70 Jahre Kriegsende - 4. Mai 1945 in Prattsdorf
Ansprache (gekürzt) anlässlich der Wallfahrt nach St. Thomas, 9. Mai 2015 von Prof. Helmut Lang

Diese Schreckensstunden 
vom späteren Nachmittag 
bis über Mitternacht wur-
den zum traumatischen 
Erlebnis vor allem der 
Prattsdorfer Bevölkerung.

Alljährlich findet im Mai die traditionelle Wallfahrt der Prattsdorfer nach Sankt Thomas statt, an der sich auch viele 
andere Prambachkirchner anschließen. Im heurigen Jahr wurde im Zuge dieser Wallfahrt besonders des Kriegsendes vor 
70 Jahren gedacht.
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um 14 Uhr in der Ortschaft Stillfüssing 
an der Straße von Waizenkirchen nach 
St. Thomas zwischen der fast gesamten 
7. Kompanie des SS-Panzergrena-
dierregiments 3 und US-Panzern ein 
stehendes Feuergefecht entwickelt, bei 
dem 13 SS-Männer fielen. 

Punkt 15 Uhr begannen amerikani-
sche Aufklärer über Prambachkirchen 
zu kreisen und kurz darauf fielen die 
ersten Schüsse. Bereits um 16.30 Uhr 
wurde der Ort Prambachkirchen nach 
kurzen Kampfhandlungen von den 
Amerikanern besetzt. Bei den Kampf-
handlungen in Prambachkirchen fielen 
zwei US-Soldaten, 3 SS-Soldaten und 
der Zimmerer Johann Haslinger. An 
vielen Gebäuden entstanden durch den 
Artilleriebeschuss erhebliche Schäden. 
Schon während der Kampfhandlung im 
Ort hatte eine Panzerspitze der Ameri-
kaner die Höhe des heutigen Autohauses 
Eschlböck erreicht. Zwei Autos mit 
weißer Fahne fuhren aufeinander zu, um 
eine kampflose Übergabe der Stellung 
in Prattsdorf zu erreichen. Es wurde 
leider erfolglos verhandelt. Da ging der 
Wahnsinn los. Die SS von Prattsdorf 
aus und die amerikanische Artillerie, 
die von Holzing bis Untergschwendt 
aufgestellt war bzw. die bei Unterbruck 
in Stellung gegangenen 8 US-Panzer 
lieferten sich ein stundenlanges Feu-
ergefecht. Erst nach Mitternacht nahm 
der Beschuss ab, um 4 Uhr früh soll 
laut Zeitzeugen das letzte Geschoss in 
Sallmannsberg eingeschlagen haben. 
Die SS zog sich Richtung Eferding 
zurück. Wie der zweite apokalyptische 
Reiter war der Krieg mit Blut und Tod 
über Prambachkirchen und vor allem 
über Prattsdorf gezogen.

Am Morgen des 5. Mai lag Pratts-
dorf in Trümmern
Diese Schreckensstunden vom späteren 
Nachmittag bis über Mitternacht wurden 
zum traumatischen Erlebnis vor allem 
der Prattsdorfer Bevölkerung. Am Mor-
gen des 5. Mai lag Prattsdorf in Trüm-
mern: 8 tote SS, 2 tote US-Soldaten und 
3 schwerstverletzte Dorfbewohner:  es 
waren dies die Berndlbauer Steffi, die 
beim Löschwasserholen einen Bauch-

schuss erlitten hatte sowie 
die Famler-Leute, die von 
Schüssen getroffen wur-
den. Die Verletzten konnten 
erst am nächsten Morgen 
nach Waizenkirchen ins 
Spital gebracht werden. 
Alois Famler erlag am 29. 
Mai seinen Verletzungen, 
seine Frau verlor alle Fin-
ger der rechten Hand. Wie 
gesagt, lag Prattsdorf in 
Trümmern:  5 abgebrannte 
Bauernhäuser: das Wag-
ner-Haus, das Haiderer-
Haus, das Rohrer-Haus, 
das Berndlbauer-Haus und 
das Reisinger-Haus bzw. 
das Thomerlbauer-Haus, 
das teilweise abbrannte, 
sowie das Auszughaus des 
Thomerlbauer und das Aus-
zughaus vom Kaufmann, 
die ebenfalls abbrannten. 
Fast alle anderen Häuser hatten Treffer 
abbekommen. In Unterbruck brannte 
das Steinbrechergut ab. Auch Dachs-
berg war von den Kampfhandlungen 
betroffen.

Am 5. Mai standen wenige Minuten 
nach 11 Uhr die US-Soldaten auf dem 
Linzer Hauptplatz. Der Krieg war prak-
tisch in Oberösterreich zu Ende. Wenige 
Stunden zuvor hatte der sinnlose Wider-
stand und das fanatische Handeln über 
Prambachkirchen und vor allem über 
Prattsdorf großes Leid und furchtbare 
Zerstörung gebracht. 

Es ist erstaunlich, mit welchem Wil-
len, welcher Opferbereitschaft, mit 
welcher Bereitschaft zur gegenseitigen 
Hilfe, diese äußersten Notzeiten über-
standen wurden. Bereits am 15. Mai 

Aus Anlass des 70jährigen Kriegsendes hat die 
Marktgemeinde Prambachkirchen die Gedenk-
schrift „4. Mai 1945 - Anlass zum Gedenken und 
zur Besinnung auf die Werte von Frieden und 
Freiheit“ mit Zeitzeugenberichten neu aufgelegt. 
Diese ist am Gemeindeamt gegen einen kleinen 
Unkostenbeitrag von 5 Euro erhältlich.

1945 konnte ein neuer, provisorischer 
Gemeindeausschuss zu seiner 1. Sit-
zung zusammentreten. Josef Steiner, 
vulgo „Ortner in Mairing“, wurde zum 
Bürgermeister bestimmt. Im Protokoll 
dieser Sitzung ist nachzulesen, dass das 
wichtigste Anliegen des neuen Aus-
schusses die Behebung der Kriegsschä-
den in Prattsdorf war. Wir dürfen mit 
Dankbarkeit jener Männer gedenken, 
die sich in dieser schwierigen Zeit zum 
Wohl der Bevölkerung einsetzten. Die 
politischen Verhältnisse wurden durch 
die Gemeinderatswahl am 5. März 1946 
neu geordnet, und der Wiederaufbau 
unserer Heimat mit vereinten Kräften 
fortgesetzt.  
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Freitag, 19.06.2015 -  
Sonntag, 21.06.2015
Firmengelände der Maschinenfabrik 
Eschlböck

Bezirksmusikfest
Programm siehe Titelseite
Musikverein Prambachkirchen

Donnerstag, 25.06.2015
14:00 Uhr

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband

Freitag, 26.06.2015
Sonnwendfeuer
Ersatztermin: 27.06.2015
Ortsbauernschaft Prambachkirchen

Freitag, 03.07.2015
Schulfest
Volksschule Prambachkirchen

Freitag, 03.07.2015
19:00 Uhr, Kultursaal Prambachkirchen

Tanzabend
Mit den Tanzschülerinnen aus Pram-
bachkirchen, St. Agatha und Waizenkir-
chen - Klasse Sandra Bachner.
Landesmusikschule Prambachkirchen

Samstag, 04.07.2015
19:00 Uhr, Kampradl Sägewerk Auinger

Petersfeuer
mit 4. Gallsbacher Entenrennen - Die 
schnellsten Enten gewinnen. Tolle Prei-
se zu gewinnen. Bei jeder Witterung.
Hittn-Stammtisch Gallsbach

Samstag, 04.07.2015
20:00, Gasthaus Lackner / Wirt in der 
Steingrub

Rock am Hof
Freizeit und Kulturverein Countdown

Samstag, 04.07.2015 -  
Samstag, 11.07.2015
Am Hof, Reith 5

Urlaubs-Kreativitätswoche
Langeweile und Freudlosigkeit im All-
tag und keinen Plan, wohin dein Leben 
gehen soll? Steht ein Neubeginn an 
und du weißt nicht, welche Richtung? 
Finde weitere Puzzlesteine für deinen 
Lebensplan!
Handwerkliches Angebot in der offenen 
Werkstätte wie z.B. Meditatives Werken 
mit Farben und Formen, Kolumbiani-
sches Kunsthandwerk, Lampenschirme 
kreieren, Kräuter suchen und kreatives 
Verarbeiten, Ballerinas selber ma-
chen,  Upcycling, Keramik, Kreatives 
Kochen,  Zeichnerisch zur inneren 
Harmonie finden - Tageweise buchbar, 
Übernachtung möglich, Alle Infos:  
www.festivaldersinne.at/urlaub-und-
kreativitaet
Muna Fiedler

Sonntag, 05.07.2015
9:30 Uhr, Pfarrkirche	

Firmung
Pfarre Prambachkirchen

Mittwoch, 08.07.2015
Ausflug
Mostviertel Fa. Riess Emailwerk und 
Schauschmiedevorführung
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 09.07.2015	
14:00 Uhr

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 09.07.2015
14:00 - 15:00 Uhr, Mutterberatungs-
raum (Gemeindeamt-Nebeneingang)

Mutterberatung

Die Mutterberatung findet jeden 1. 
Donnerstag im Monat statt.

Sonntag, 12.07.2015
9:00 Uhr, Pfarrkirche

Pfarrfest mit Jubelpaaren
anschließend Pfarrfrühschoppen bei der 
Volksschule mit Kinderprogramm
Pfarre Prambachkirchen

Samstag, 18.07.2015
06:30 - 18:30 Uhr

12-Stunden-Benefizlauf
zugunsten der OÖ. Kinder-Krebs-Hilfe. 
Nachveranstaltung vom ehemaligen 
Grieskirchner 12h-Lauf. Moderiert von 
Wolfgang Lehner, Strecke: Prambach-
kirchner Ortsrunde 1,5 km, Wertung: 
Einzel- und Teamwertung (2er, 4er, 
8er Teams)
Lebensfreunde Prambachkirchen

Dienstag, 21.07.2015
11:00 Uhr, GH Wagner

Grillfest
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 23.07.2015
14:00 Uhr

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Samstag, 01.08.2015 -  
Sonnstag, 02.08.2015
jeweils von 9:00 - 17:00 Uhr  
Am Hof, Reith 5

ICH BIN – MEIN SELBST
Meditatives Malen
Dieses Wochenende bietet eine Gele-
genheit, mit Hilfe der Farben und For-
men sich SELBST zu begegnen. Dazu 
sind keinerlei Malkenntnisse oder gar 
Begabung zum Malen und Zeichnen 

Veranstaltungskalender
 Juni - September
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nötig. Die Malerei hilft uns, die blinden 
oder dunklen Stellen in uns zu erkennen.
Seminarbeitrag: € 190 incl.Material.
Übernachtung und Verpflegung im Haus 
möglich.
Nähere Information, Anmeldung, Semi-
narleitung: Muna Fiedler, ausgebildet in 
Maltherapie, langjährige Erfahrung als 
Seminarleiterin, freischaffende Künst-
lerin in eigenem Atelier
E-Mail: muna.amhof@aon.at 
Tel. 07277 3821, 0664 2107577
Muna Fiedler

Donnerstag, 06.08.2015
14:00 Uhr

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 06.08.2015
14:00 - 15:00 Uhr, Mutterberatungs-
raum (Gemeindeamt-Nebeneingang)

Mutterberatung
Die Mutterberatung findet jeden 1. 
Donnerstag im Monat statt.

Samstag, 15.08.2015
Kräutersonntag 
Brauchtumsgruppe Prambachkirchen

Donnerstag, 20.08.2015
14:00 Uhr

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Freitag, 21.08.2015 -  
Samstag, 22.08.2015
Prambachkirchner Stadlfest
FF Prambachkirchen

Sonntag, 23.08.2015
10:00 Uhr, Stockanlage

ESV-Frühschoppen
ESV Prambachkirchen

Samstag, 29.08.2015 -  
Sonntag, 30.08.2015
Chorausflug
Kirchenchor	

Geburten
Petra und Andreas Götzenberger, 

Gföllnerwald 34 - Julia
Magdalena Eichlberger und Wolfgang 

Andorfer, Prattsdorf 24 - Emilia
Martina und Siegfried Mittendorfer, 

Kleinsteingrub 12/2 - Jakob
Christine und Andreas Eichinger, 

Strassfeld 6 - Eva
Tina Jankovic und Robert Krinzinger, 

Mittergallsbach 24 - Mika 

Hochzeiten
Daniela Braun und Josef Dittenberger, 

Unterdoppl 6

Goldende Hochzeiten
Josefa und Adolf Andorfer,  

Bahnhofstraße 15

Wir bedauern 7 Todesfälle
Bertholde Hinterberger, Pertmannshub 2 

verst. im 90. Lebensjahr
Alois Brunner, Prattsdorf 4 

verst. im 86. Lebensjahr
Laura Domberger, Dachsberg 4 

verst. im 17. Lebensjahr
Alois Sallaberger, Prattsdorf 13 

(zuletzt Altenheim Leumühle) 
verst. im 90. Lebensjahr

Thomas Hofer, Mittergallsbach 17 
verst. im 46. Lebensjahr

Alfred Wagner, Bahnhofstraße 12 
verst. im 84. Lebensjahr

Elisabeth Lindinger, Unterdoppl 8 
(zuletzt Altenheim Waizenkirchen) 
verst. im 84. Lebensjahr

Mittwoch, 02.09.2015
Halbtagesausflug
Voestalpine Stahlwelt
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 03.09.2015
14:00 Uhr

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 03.09.2015
14:00 - 15:00 Uhr, Mutterberatungs-
raum (Gemeindeamt-Nebeneingang)

Mutterberatung 
Die Mutterberatung findet jeden 1. 
Donnerstag im Monat statt.

Sonntag, 06.09.2015
Familienwandertag
ÖAAB Prambachkirchen

Donnerstag, 17.09.2015
14:00 Uhr

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband

Freitag, 18.09.2015 -  
Sonntag, 20.09.2015
3-Tages-Ausflug 
nach Podersdorf, Burgenland
Seniorenbund Prambachkirchen	

Montag, 21.09.2015
09:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt EG

Eltern-Kind-Gruppe
Eltern-Kind-Gruppen für Kinder ab dem 
1. Lebensjahr; 6 mal
Anmeldung und Info unter 07272/5703, 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Dienstag, 22.09.2015
09:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt EG

Eltern-Kind-Gruppe
Eltern-Kind-Gruppen für Kinder ab dem 
1. Lebensjahr, 6 mal
Anmeldung und Info unter 07272 5703, 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 24.09.2015
09:00 - 10:00 Uhr, Gemeindeamt EG

Babyspielgruppe 
für Babys von 6 - 12 Monaten	
Massage- und Schoßspiele lieben die 
Kleinen besonders. Die einfachen Rei-
me und Wiederholungen fördern die 
Sprachentwicklung und geben ihnen 
Sicherheit und Vertrauen. 6 mal
Anmeldung und Info unter 07272 5703, 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding
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Lesen und Schreiben
ist nicht für jeden eine Selbstver-
ständlichkeit. Seit Veröffentlichung 
der OECD-Studie PIAAC („PISA für 
Erwachsene“) ist bekannt, dass in Öster-
reich rund eine Million Menschen nicht 
über jene schriftsprachlichen Kenntnis-
se verfügen, die in ihrem Lebensumfeld 
– privat oder beruflich – vorausgesetzt 
werden.

Dabei handelt es sich nicht nur um Mi-
grant/innen. Es sind Menschen aus un-
serer Nachbarschaft, die täglich darum 
bemüht sind, ihre Defizite zu verstecken 
und deshalb jede Situation vermeiden, 
in der sie etwas schreiben müssten.
Neben der ständigen Angst entdeckt 
zu werden, sind Ausgrenzung vom 
gesellschaftlichen Leben, ein ho-
hes Arbeitslosigkeitsrisiko, erhöhte 
Armutsgefährdung, Ausschluss von 
Weiterbildung und dadurch fehlende 
Entwicklungschancen die Folgen.

Mittlerweile gibt es ein gut ausgebautes 
Kursangebot in ganz Österreich, das 
allen Kurssuchenden kostenfrei zur 
Verfügung steht. Damit alle Menschen, 
die das wollen, dieses Angebot in An-
spruch nehmen können, müssen sie oder 
vermittelnde Personen im Umfeld aber 
auch darüber Bescheid wissen. Weiter-
sagen ist erlaubt!

Das kostenlos erreichbare Alfatele-
fon Österreich 0800 244 800  ist eine 
überregionale und überinstitutionale 
Beratungsstelle, wo alle Informationen 
über Kursangebote zusammenlaufen. 
Geschulte Berater/innen geben dort über 
das am besten passende Kursangebot 
Auskunft und beantworten alle Fragen, 
die das Thema Basisbildung und Alpha-
betisierung betreffen.

Weitere Informationen finden Sie auf:
www.basisbildung-alphabetisierung.at 
www.facebook.com/basisbildung 

Schulbeginnhilfe 
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden 
Familien, deren Kinder erstmalig in 
die Pflichtschule eintreten, finanziell 
unterstützt. Aufgrund der sehr teuren 
Erstausstattung von Taferlklasslern 
wird auf diese Weise jenen Familien 
geholfen, die diese Unterstützung am 
dringendsten benötigen, erklärt LH-Stv. 
Franz Hiesl.

Schulveranstaltungs-
hilfe
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre 
finanziellen Grenzen, wenn gleich zwei 
Schulveranstaltungen in einem Schul-
jahr zusammenfallen“, erläutert LH-Stv. 
Franz Hiesl die Beweggründe, warum 

2015

Das schönste WOHNHAUS
Das schönste BAUERNHAUS
Der schönste GARTEN
Der schönste GEMÜSEGARTEN

2015 wird in 
folgenden Bezirken 
bewertet:

Eferding
Gmunden
Ried
Rohrbach
Steyr &
Steyr-Land

Die Bewertungskatogorien:

Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2015!

Die OÖ Garten-Trophy

Zu gewinnen gibt es 
Einkaufsgutscheine für 
Blumen und Pflanzen 
im Wert von insgesamt
€ 15.000,–

Teilnahmebedingungen 
und weitere Infos unter 
www.gartentrophy.at

das Land OÖ. diese Familienunterstüt-
zung eingeführt hat. Ansuchen können 
alle Familien, bei denen zumindest zwei 
Kinder in einem Schuljahr an mehrtä-
gigen Schulveranstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage). Anträge liegen in 
den Schulen und im Gemeindeamt auf 
und zum Download zu finden unter: 
www.familienkarte.at/Förderungen).

Im Sinne einer noch bürgerfreundli-
cheren Verwaltung können die Anträge 
für die OÖ. Schulbeginnhilfe und OÖ. 
Schulveranstaltungshilfe ab Herbst 
2015 auch online über die Landes
homepage, sowie über die Domain der 
Fachabteilung www.familienkarte.at  
gestellt werden.
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Hausärztlicher Notdienst
Ordinationsdienste für den Bereich Eferding - Grieskirchen 

Außerhalb der Ordinationszeiten ist der  
Hausärztliche Notdienst unter der Tel.Nr. 141 erreichbar!

Hausärztlicher Notdienst an Wochentagen
Der Hausärztliche Notdienst ist bis 19:00 Uhr beim zuständigen Hausarzt und ab 19:00 Uhr unter der Tel.Nr. 141 zu erfahren. 
Der Hausärztliche Notdienst ist jeweils in der Ordination des diensthabenden niedergelassenen Arztes. Die bestehenden 
Ordinationszeiten bleiben unberührt.

Urlaubsankündigung
Von Montag, 9. bis 

Samstag, 29. August 2015
ist die Ordination von Dr. Spörker und 

Dr. Steinmann geschlossen.  
Unsere nächste Ordination ist am  

Montag, 31. August 2015

Vertretung:
Dr. Kurt Geroldinger, Sonnberg 13,  
St. Marienkirchen, Tel.: 07249 475 77 
Telefonische Voranmeldung erbeten!

Ordinationsdienst: 09:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr			   Apothekendienst
04./05.07.2015	 Dr. Nesihe Sardest	 Eferding	 07272 43 15	 Aschach/Alkoven
	 Dr. Alfons Orthofer	 Peuerbach	 07276 31 85-0	 Gallspach/Peuerbach
11./12.07.2015	 Dr. Stephan Mitterhauser	 Eferding	 07272 706 58	 Eferding (Christopherus)	
	 Dr. Thomas Ruttinger	 Taufkirchen/T.	 07734 40 08	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
18./19.07.2015	 Dr. Peter Himmelfreundpointner	Aushilfe	 141	 Alkoven
	 Dr. Franz Ratzenböck	 Peuerbach	 07276 30 66	 Bad Schallerbach/Neumarkt
25./26.07.2015	 Dr. Christina Breit	 Hartkirchen	 07273 63 88	 Stadtapotheke Eferding
	 Dr. Thomas Ruttinger	 Taufkirchen/T.	 07734 40 08	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
01./02.08.2015	 Dr. Herbert Gruber	 Eferding	 07272 63 29	 Aschach/Alkoven
	 Dr. Martin Schiffkorn	 St. Agatha	 07277 87 600	 Gallspach/Peuerbach
08./09.08.2015	 Dr. Nesihe Sardest	 Eferding	 07272 43 15	 Eferding (Christopherus)
	 Dr. Christian Bocksleitner	 Michaelnbach	 07277 29 99	 Gallspach/Peuerbach
15./16.08.2015	 Dr. Kurt Geroldinger	 St. Marienkirchen	 07249 475 77	 Alkoven
	 Dr. Reinhard Puchegger	 Waizenkirchen	 07277 273 42-0	 Bad Schallerbach/Neumarkt
22./23.08.2015	 Dr. Elke Schödl	 Eferding	 07272 23 36	 Stadtapotheke Eferding
	 Dr. Martin Gollner	 Peuerbach	 07276 292 08	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
29./30.08.2015	 Dr. Herbert Stadler	 Aschach	 07273 63 21	 Aschach/Alkoven
	 Dr. Gerhard Luegmair	 Neukirchen/W.	 07278 31 22-0	 Gallspach/Peuerbach
05./06.09.2015	 Dr. Peter Himmelfreundpointner	Aushilfe	 141	 Eferding (Christopherus)
	 Dr. Noitz Gemeinschaftspraxis	 Waizenkirchen	 07277 73 34	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
12./13.09.2015	 Dr. Alfred Wassermair	 Aschach	 07273 89 77	 Alkoven
	 Dr. Alfons Orthofer	 Peuerbach	 07276 31 85-0	 Bad Schallerbach/Neumarkt
19./20.09.2015	 Dr. Thomas Bruckner	 Haibach	 07279 83 14	 Stadtapotheke Eferding
	 Dr. Peter Nöhammer	 Natternbach	 07278 82 63	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
26./27.09.2015	 Dr. Kurt Geroldinger	 St. Marienkirchen	 07249 475 77	 Aschach/Alkoven
	 Dr. Reinhard Puchegger	 Waizenkirchen	 07277 273 42-0	 Gallspach/Peuerbach
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Einen beachtlichen Erfolg konnte Emi-
lia Schauer beim Landesjugendmusik-
wettbewerb PRIMA LA MUSICA im 
März 2015 in Pregarten verzeichnen. 
Nach entsprechend intensiver Vorberei-
tung durch ihre Lehrerin Gisela Wagner-
Fischer konnte die Blockflötenschülerin 
Emilia Schauer (Altersgruppe I) die 
Juroren mit ihrem musikalischen Vor-
trag überzeugen und wurde mit einem 

Noch freie Plätze in den Fächern 
„Musikalische Früherziehung“ 
und „Tanz und Bewegung“
In den genannten Fächern sind in der 
Landesmusikschule Prambachkirchen 
für das Schuljahr 2015/16 noch Plätze 
frei.
Bevorzugtes Aufnahmealter im Fach 
„Musikalische Früherziehung: letztes 
Jahr Kindergarten.
Aufnahmealter im Fach „Tanz und Be-
wegung:  3. und 4. Klasse Volksschule, 
aber auch 1. und 2. Klasse NMS even-
tuell möglich.

Informationen in der Musikschuldirek-
tion in Waizenkirchen (07277 7328). 

Anmeldungen schriftlich im Postweg an 
die LMS Waizenkirchen, Weidenholz 
1 oder per e-mail (ms-waizenkirchen.
post@landesmusikschulen.at) oder 
während der Schulzeit zu folgenden 

vlnr. Korrepetitorin Barbara Gaiswinkler und Emilia Schauer

Landesmusikschule Prambachkirchen

Prima la musica 2015
1. Preis belohnt.
Der Musikschuldirektor Harald Pe-
herstorfer gratuliert der Schülerin und 
Lehrerin sehr herzlich  zum großartigen 
Erfolg und wünscht weiterhin viel Freu-
de beim Musizieren.

Auch die Marktgemeinde Prambach-
kirchen schließt sich diesem Glück-
wünschen an.

Zeiten in der LMS Waizenkirchen: 
Montag, 9:00 – 17:00 Uhr, Mittwoch, 
8:00 – 12:00 Uhr und Donnerstag, 8:00 
– 16:00 Uhr.
Anmeldeformulare auch unter: 
http://waizenkirchen.landesmusikschu-
len.at - Unterricht

Veranstaltung: Freitag, 3. Juli 2015

Tanzabend 
MOVIENIGHT
Mit den Schüler/innen der Tanzklasse 
Sandra Bachner aus den LMS Pram-
bachkirchen, St. Agatha und Waizen-
kirchen um 19:00 Uhr im Kultursaal 
Prambachkirchen
Die Tanzklassen des Musikschulverban-
des Waizenkirchen laden sehr herzlich 
zum Besuch ein.

Der Musikschuldirektor
Harald Peherstorfer

Veranstaltungen 
im Familien-
bundzentrum 
Eferding

Stillvormittag
am Dienstag, 30. Juni um 9.00 Uhr

Rückbildungsgymnastik
Termin:	 Freitag, 26. Juni, 10.00 bis 
11.00 Uhr, 5 mal

Offene Stillgruppe 
Termine: Dienstag, 16. Juni, 21. Juli, 
15. September, jeweils von 9:00 bis 
11:00 Uhr

Sommerschwimmkurse 
im Welldorado Wels in Zusammenarbeit 
mit der Swimacademy
Zwei-Wochen-Kurs ab 5 Jahren, vom 
13. Juli bis 24. Juli, jew. von 12.00 bis 
12.55 Uhr, 10mal
Ein-Wochen-Kurs ab 4 Jahren, vom 
20. Juli bis 24. Juli, jew. von 11.00 bis 
11.55 Uhr, 5mal

Weitere Veranstaltungen auf unserer 
Homepage: www.ooe.familienbund.at

Anmeldungen und Infos unter Tel. 
07272/5703
e-mail: fbz.eferding@ooe.familien-
bund.at,  Adresse: Starhembergstr. 7, 
4070 Eferding

Flexible Kleinkinderbetreuung für 
Kinder von 1,5 Jahren bis 4 Jahren
An ein bis drei Vormittagen (Montag, 
Dienstag, Mittwoch von 7.30-12.30 
Uhr) werden Interessen und Talente 
gefördert, es wird gemeinsam musiziert, 
gemalt, geturnt,.. 
Dies ist eine Alternative zur Krabbelstu-
be für Eltern, die ihr Kind noch keine 
ganze Woche außerhäuslich betreut 
haben möchten.
Die Kosten für die Betreuung können 
steuerlich abgesetzt werden. 
Nähere Infos und einen Termin für einen 
Schnuppervormittag erhalten Sie im 
Familienbundzentrum Eferding: Tel: 
07272 5703, E-Mail: fbz.eferding@ooe.
familienbund.at
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Neue Dressen
Die Sektion Fußball bedankt sich recht 
herzlich bei ihren Sponsoren für die 
gespendeten Dressen der Reserve- und 
Kampfmannschaft:
Firma Schulz, Schüler- und Kranken-
transporte
Firma Johann Öberseder, Stein für Haus 
und Garten

Bergkameraden, Termine
Sa, 20. Juni 2015	 Attersee Klettersteig Mahdlgupf
	 Anforderung: Klettersteig meist B/C, eine Stelle D, Variante: Mahdlgupf über Schoberstein 

(Wanderung), Leitung: Daniela Luger, Tel.: 0699 10 22 20 40
Fr, 17. Juli 2015	 Koppenbrüllerhöhle bei Obertraun
	 Anmeldung über den Ferienpass, Leitung: Daniela Luger, Tel.: 0699 10 22 20 40
So, 19. Juli 2015  	 Sarstein (1.975m)
	 Kondition erforderlich, Leitung: Wolfgang Luger, Tel.: 0664 310 58 56
So, 16. August 2015	 Bergmesse am Schafberg
	 Entweder zu Fuß oder mit der nostalgischen Zahnradbahn auf den Schafberg
	 Leitung: Alois Fraungruber, Tel.: 0664 60 79 52 611
So, 30. August 2015	 Großer Buchstein
	 Kondition erforderlich, Leitung: Maria-Therese Wolfram, Tel.: 0699 177 24 538
Fr, 4. – So, 6. Sept. 2015	 Hochtourentage in den Stubaier Alpen
	 Konditionell sehr anspruchsvoll, Leitung: Wolfgang Luger, Tel.: 0664 310 58 56 
	 ACHTUNG: zeitige Anmeldung erforderlich!
So, 13. September 2015  	 Plöckenstein - der höchste Berg des Mühlviertels
	 Anforderung: Leichte Tour, Leitung: Alois Fraungruber, Tel.: 0664 60 79 52 611

Smovey-Outdoor-Runde
Datum:	 ab 16. Juni 2015 bis ca. Anfang September
	 von 19:00 bis 20:00 Uhr
Treffpunkt:	 Parkplatz Volksschule  
Kursbeitrag:	 € 8 pro Einheit

Das Smovey-Workout ist für alle Alters-
gruppen und Fitness-Levels geeignet, da 
jeder die Übungen an seinem momen-
tanen Fitnesszustand anpassen kann!
Durch seine freilaufenden Stahlkugeln 
und den dadurch entstehenden Vibrati-
onen, bringt es auf vielfältigste Weise 
Schwung ins Leben. Du kannst jederzeit 
beim Smovey-Workout einsteigen und 
entdecken, wie viel Spaß Bewegung 
machen kann. 
•	 Ganzkörper-Training mit SMOVEYs
•	 Formt und strafft den ganzen Körper 

(Anti-Cellulite)
•	 Trainiert die Tiefenmuskulatur (er-

höht die Fettverbrennung)      
•	 Löst Verspannungen (Nacken, Schul-

ter, Rücken)
•	 Fördern die Koordinationsfähigkeit
•	 Baut Stresshormone ab
•	 Stärkt die Knochenstruktur
•	 Macht Spaß  

Trainingsringe stehen zur Verfügung
Einstieg jederzeit möglich  

und auch einzeln 

Infos und Anmeldung:
Haberfellner Christa 
0664 39 14 610, christa.ha@aon.at 
Franz Adi 
0664 463 45 99, franz.adi@aon.at
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OÖ Schule Innovativ
In einer Feierstunde am 10.Februar 
wurde der Volksschule von Landesrätin 
Mag. Doris Hummer dieses Zertifikat 
überreicht. Die Landesrätin und Pflicht-
schulinspektor Hans Götzenberger  
würdigten, dass ein motiviertes, positiv 

gestimmtes LehrerInnenteam  einerseits 
die Talente und Stärken der Kinder er-
kennt und fördert und sie andererseits 
bei der Überwindung individueller 
Schwächen unterstützt.  Alle sind bereit, 
sich gegenseitig zu unterstützen, zusätz-
liche Qualifikationen zu erwerben und 
gemeinsam Schwerpunkte umzusetzen. 
An der VS Prambachkirchen gibt es 
eine gute Lernkultur, die Schüler/innen 
werden in ihrer fachlich-kreativen, 
sozialen und emotionalen Entwicklung 
und Kompetenz gefördert. Die Schüler/
innen sind selbständig, wissbegierig 
und können ihre Leistungen präsen-
tieren. Unser Ziel in einem Satz: „Die 
Schülerinnen und Schüler der VS Pram-
bachkirchen sind gut ausgebildet und 
haben für den weiteren Bildungsweg  
bestmögliche Voraussetzungen.“
Die vielen Eltern und Ehrengäste, unter 

ihnen auch BH Dr. Michael Slapnicka, 
waren von den interessanten Darbie-
tungen, an denen alle Schüler/innen 
mitwirkten, sehr angetan; auch die 
ersten Ergebnisse der künstlerischen 
Wochen mit Evelyn Kreinecker wurden 
bewundert.
Bgm. Hans Schweitzer erwähnte die 
Vielfalt und Qualität in der „Bildungs-
gemeinde Prambachkirchen“:
Krabbelstube, Kindergarten, Volks-
schule, Neue Mittelschule, Gymnasium 
Dachsberg, Landesmusikschule. Er 
bekräftigte, dass die Marktgemeinde 
diese so gute Entwicklung weiterhin mit 
vollem Einsatz unterstützen wird. Herrn 
OSR Josef Hummer wurde gedankt, 
dass ihm eine gute Schulentwicklung 
sehr wichtig ist und er bei künstlerisch-
kreativen Vorhaben für Unterstützung 
von allen Seiten sorgt.
Abschließend lud Elternverein-Obmann 
Franz Brunnbauer zum gemütlichen 
Beisammensein.

Kunstprojekt
Unter dem Titel „Kleben, Malen, 
Schichten und Verdichten“ präsentier-
ten die Schülerinnen und Schüler der 
VS Prambachkirchen ihre Werke in 
einer Ausstellung im Kultursaal  am 
15. und 16. April 2015. Mit der Künst-
lerin Evelyn Kreinecker arbeiteten alle 
Kinder der Schule mehrere Wochen 
intensiv und begeistert an ihren Bildern. 
Überwältigend waren die Farbpracht, 
die Vielfalt an Ideen und die Origina-
lität der Kunstwerke. Die entstandenen 
Werke  beeindruckten die zahlreichen 
Besucher, sie sind  in ihrer Buntheit  

einzigartig und wunderschön.
Unterstützt wurde das Projekt vom Land 
Oberösterreich und von Kulturkontakt 
Austria.
Zudem wurde mit Kunstpartnern zu-
sammen gearbeitet, die nicht nur einen 
finanziellen Beitrag leisteten, sondern 
bei einem Besuch Einblick in ihre Be-
triebe und die Arbeitswelt ermöglichten. 
Die Kinder durften dort Material sam-
meln, das dann in Form einer Collage 
in die Arbeiten eingebaut wurde. Mit 
einem Gemeinschaftsbild bedankte sich 
jede Klasse bei ihrem Kunstpartner: 
Beeren und Gemüse Aichinger (1a), 
Schulmilch Hinterberger  (1b), Bgm. 
Hans Schweitzer (2a), Waldpädagogin 
Gabriele Übleis (2b), Maschinenfabrik 
Eschlböck (3a und 3b), Ford Steckbauer 
(4a), Autohaus Eschlböck (4b).

Begeistert war auch der Chef der Bil-
dungsregion Eferding, Pflichtschulin
spektor Johann Götzenberger, der das 
so ausdrückte: „ ...Gerade die heutige 
Ausstellung in ihrer Vielfalt zeigt uns, 
dass Kunst nicht etwas für einige we-
nige ist, sondern dass Kunst im Leben 
eines jeden Menschen Platz hat. Hier 
wurden nicht nur besonders begabte 
Schüler/innen herausgesucht, um sie 
künstlerisch zu fördern, sondern es 
wurde allen Kindern die Möglichkeit 
geboten, ihre Kreativität auszuleben. 
Vor diesem Hintergrund wage ich voller 
Freude zu behaupten: Kunst ist Leben, 
und Leben ist Kunst! ...
Christina Augendopler sorgte mit dem 
„Gesunde Jause“-Team des Elternver-
eins für Knabbereien und Getränke.

Volksschule Prambachkirchen

Landesrätin Doris Hummer überreicht Direktor 
Josef Hummer das Zertifikat „Oö. Schule 
Innovativ“


